
Städtisches Klimaziel
Netto-Null 2040

Rolle des Energiegesetzes
Webinar Forum Energie Zürich, 8. November 2021
Rahel Gessler, Co-Leiterin GB Klimaschutz und Energie UGZ
Vorstandsmitglied Forum Energie Zürich



Revision des Energiegesetzes des Kantons Zürich, Rahel GesslerStadt Zürich 08.11.2021
Seite 2

Revidiertes kantonales
Energiegesetz

 treibt Transformation im
Gebäudebereich voran.

 beschleunigt Heizungsersatz weg
von fossil betriebenen Systemen.

 beschleunigt den Zubau von
Photovoltaik.

 schafft klare Rahmenbedingungen für
den ganzen Kanton.



Revision des Energiegesetzes des Kantons Zürich, Rahel GesslerStadt Zürich 08.11.2021
Seite 3

0

5’000

10’000

15’000

20’000

25’000

2020 2025 2030 2035 2040

An
za

hl
 fo

ss
ile

r H
ei

zu
ng

en
Handlungsbedarf: Es kommt nicht von selbst
Einfluss des Energiegesetzes auf den Heizungsersatz

Mit rev. kant. Energiegesetz
Weiter wie bisher

Ziel Netto-Null 2040
Weiter wie bisher

Ziel Netto-Null 2040

Mit rev. kant. Energiegesetz

Mit rev. kant. Energiegesetz
Weiter wie bisher

Ziel Netto-Null 2040

70 % der Eigentümer ersetzen weiterhin
Öl- und Gasheizungen durch Öl- und
Gasheizungen.

Der Umstieg auf Systeme mit erneuerbaren
Energien wird im Falle eines
Heizungsersatzes deutlich beschleunigt.

Netto-Null erfordert zusätzlich den vorzeitigen
Ersatz vor Ende der Lebensdauer.(Berechnungen für die Stadt Zürich)
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Sozialverträgliche Umsetzung

Wichtige Prämisse:
Treiber für Mietzinsanstiege sind auf Rendite fokussierte
private und institutionelle Investor:innen und nicht der
Klimaschutz

Berechnungen für typische Liegenschaften (Stadt Zürich)
mit Berechnungstool «EnWI - Energetisch Wirtschaftlich Investieren»:

Typische Anpassungen für reinen Heizungsersatz:
zwischen minus 2% und plus 2% der Bruttomiete
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Was passiert bei Ablehnung des Energiegesetzes
Wichtigster lokaler Hebel für den Klimaschutz fehlt

– Weiterer Einbau von jährlich Tausenden von Öl- und
Gasheizungen in Bestandesbauten, die über das
Jahr 2040 hinaus in Betrieb sein werden.

– Klimaschutzziel von Netto-Null 2050 von Paris und
Bundesrat rücken in weite Ferne!

– Bedarf an Fördermitteln und weiteren Anreizen wird
deutlich grösser, um Umstieg bei Heizungen
trotzdem voranzutreiben.


